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Landeck  lädt  zum

vom  Freitag,  4. bis  Sonntag,  6. Juli

Die  Stadt  Landeck  wird  am kommenden  Wochenende

wieder  Mittelpunkt  des Musikgeschehens  des ganzen  Be-

zirkes  sein.  Das  12. Bezirksmusikfest  wird  vom  Freitag,

den 4. bis 8onntag,  den 6. Juli  gefeiert  werden.  I)ie  Or-

ganisation  dieses  größten  Musikfestes  des Bezirkes  hat  die

Stadtmusikkapelle  Landeük  unter  Obmann  Robert  Schrott

übernommen.

Am  4. und  6. 8eptember  1948  -  also  knapp  nach  Be-

enfügung  des  2. Weltkrieges  -  war  Landeck  ,,8chaup1atz"

des  l. großen  Musikfestes.  Beim  8ch1oß  Landeck  wurde

damals  gefeiert.  Frefüeh  war  das  l.  Bezirksmusikfest  un-

vergleichlich  kleiner  als die  letzten  Jahre;  aber  der  Grund-

stein  dieser  nun  alle  2 Jahre  durchzuführender  Feste  war

gelegt.  War  damals  das  Bezirksmusikfest  nur  Umrahmung

der großen  8tadtfeiern  -  25 Jahre  8tadt  Landeük  -  so

kristallisierte  sich  das  Musikfest  in  den  letzten  Jahren

immer  mehr  zu einem  eigenen,  unabhängigen  und  groß

ausgerichteten  Fest,  dessen  Programm  so reichhaltig  ist,

daß es als Umrahmung  eines  anderen  Festes  undenkbar

wäre.

Vor  2 Jahren  hatten  sich bei  strahlendem  Wetter  28

Musikkapellen  des Bezirkes  an den Feierliehkeiten  in  der

Bezirksstadt  Landeck  eingefunden.  Eine  ausgesproühen

hohe  Beteiligungsziffer,  denn  der Bezirk  Landeck  hat  bei

30 Gemeinden  33 Kapellen.  Das  bunte  Bild  der  Trachten

war  fttr  die  Fremden  -  aber  auch  für  die  Einheimischen  -

eine  Attraktion.  Und  heuer  wird  es wieder  das  gleiche

bunte  Bild  geben,  denn  bisher  haben  nicht  weniger  als

24 Kapellen  ihre  Teilnahme  zugesichert.

Das 12. Bezirksmusikfest  wird  bei  jeder  Witterung  ab-

gehalten.  Die  Organisatoren  stellten  vor  kurzem  ein  rund

2.000  Besucher  fassendes  Großzelt  am  Marienheimplatz,

knapp  unterhalb  des 8ch1osses  Landeck,  auf.  Die  tsche-

chische  Musikkapelle  Zubri-Vsetin  unter  der  Leitung  von

Ladislav  81ovak  wird  das Fest  a:m Freitag,  den 4. Juli

um 20 Uhr  mit  einem  Großkonzerti  eröffnen.  Diese  tsche-

ehische  Kapelle  ist  42 Mann  stark  und  durch  ihre  Rund-

Aufriifxiir Beflüggung!
Zum  zwölften  Male  findet  in Landeck  das Bezirks-

musikfest  statt.  Die  Stadtmusikkapelle  hat  keine

Mühen  gescheut,  utn  diesem  Fest  zu einem  musika-

lischen  Erfolg  zu verhelfen.

Als  Bürgermeister  der  8tadt  bitte  ich  ane  Hausbe-

sitzer  von  Landeck,  insbesondere  jene  der  Malser-

straße,  der  Maisengasse,  des Marktplatzes,  des 8chu1-

hausplatzes  und  deg E3ch1o[3weges,  ihre  Häuser  vom

Freitag,  den 4. Ju1i,  bis  einschließlich

Sonntag,  den 6. Juli,  abends,

zu  befiaggen,  um  damit  diesem  Bezirksmusikfest

einen  schönen  äußeren  Rahmen  zu geben.

Anton  Braun,  Bürgermeister

IHRE

SPAR- u. VORSCHUSSKASSE ffir den BEZIRK LANDECK
rGmbH.
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Die  (jollege  Preperatory  School,  Eaton  Center,  New
Hampshire,  USA,  hatte  am 2. September  1968  für  ein Jahr
ihren  Lshrbstrieb  naüh Österreich  verlegt  und  als 8chu1-
sitz  8t,  Jakob  a, hlberg  erwählt.  35 Kinder  mit  mehreren
Lehrkräften  arbeiteten  inmitten  der  Tiroler  Berge  an ibrem
konventionellen  Lehrstoff,  nützten  aber  auch  mit  großem
Einfühlungsvermögen  die  Zeit,  um alpenländisches  Leben,
die Bevölkerung  und  den 8ki1auf  kennen  zu lernen.

Für  die nun  im Juli  wieder  scheidende  Sühule  veran-

staltete  St. Anton,  aingeregt  von LA  Rudolf  Draxl,  einen

großen  Festtag.  Vor  dem Hannes-fSchneider-Denkmal  ver-

eiammelten  sich  als  Vertrete;r  des  Landesbauptmannes
LA,  Dir.  Plattner,  Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Lunger,
Bez,-Schulinspektor  Perkhofer,  KR.  Schuler,  Bgm.  8ai1er

Ä.T.T.=Ecke

Fahxten  an  die  Ädria  Rimini

Die meisten Kraftfahrer  benützten  bisher  fiir  ihre  Fahrt
na*  Rimini  die  Stre*e  Lande&-Res*enpaß  -Meran-

Trient  und dann weiter  über Levico-Borgo  -Padua-Ferrara
-Ravenna-Rimini  (oder  Trient-Rovereto-Vicenza-Pa-
dua-Rimini).  Durdi  den Ausbau  der Autobahn  wird  jetz*

dem Kraftfahrer  eine erholsamere  Fahrt  ermöglid"it.

Autobahn  Bozen-Trient:  Normale  Fahrt  durd"i Bozen. Am

südli*en  Ende sföarf  nad'i  red»ts abzweigen.  Ausgezeichnet
mit  grünen Tafeln  besföildert!  Beniitzungsgebühr  von  300
Lire  pro  Auto  und Fahrtstre*e  zahlt  sid'i aus!

Ab Trient  iifür  Rovereto-Verona  (bei der Einfahrt  gleiffi
nadi  red»ts iiber die Etsd'i!) nad'i  Modena  (iiber  Ostiglia  -

Pobrii&e).  Ab Modena  Autobahn  bis Rimini!  Autobahn  Mo-
dena-Rimini:  Benützungsgebiihr  pro Auto  und Fahrtstred«e
1000.  -  Lire  (152 km).  (Adhtung  auf  Seitenwind  an  der ganzen

Stredce!)

Die Kosten  der Autobahn  verstehen  sich als Mindest-
gebühren  !

mit  dem Gemeinderat,  die Geistlichkeit,  die Lehrerschaft,
und  eine gjoße  Menge  von  Gästen  und  Einheimisühen.

Die Musikkapellen  von St. Anton  und  St. Jakob,  so-

wie die Schützenkompanie  bildeten  einen  echt  heimatlichen

Rahmen, als der  &,hule  im  Auftrag  <les Landeshauptmannes
eine Tiroler  Fahne  übergeben  und  gleichzeitig  die Flaggen
von Amerika  und Österreieh  am  Mast  hochgingen.  In
diesem  feierlichen  Moment  fühlte  wohl  jeder  der  Anwe-
senden die 8ymbo1kraft  dieser  Zeremonie,  die  auch die
Freundsföaft  der beiden  Nationen  betonen  sollte.

8chon  vor  Jahrzehnten  trug  8t.  Anton  mit  seiner  win-

tersportlichen  Entwicklung  viel  zu den guten  Beziehungen
mit  dem großen  Land  Amerika  bei. Groß ist die Zahl
seiner dortigen  Freunde  und es waren  vornehmlich  die
als InstruMoren  nach  U&A  berufenen  8ki1ehrer,  vor  allem
Hannes  8föneider,  der den 8ki1auf  in Amerika  populär
maühte,  die als Boten  Österreichs  Kontakt  zu  den ameri-

strips

früher  NOVOFLE=X

F,füyh1uta,ii'gyi7t;1l* Nldiiyiii«nfüthi«l
kanischen  Menschen  fanden.  Auch  die Rennläufer  erfüllten
in dieser  Beziehung  wiühtige  Missionen.  Der  Besuüh  ameri-
kanischer  Gäste  ist in stetem  8teigen  begriffen  und seit
Jahren  findet  man  die  USA  in  der  Winterstatistik  an zweiter
8te]1e.

Der den Amerikanern  übemittelte  Dank  für  ihr  Inter-
esse an 8t. Anton  wurde  mit  Fug  und Recht  auf  die
nach  dem Krieg  von  drüben  eingeleitete  Hilfsaktioh  über-
tragen.

Im  'Saal des Hotel  Post  wurden  am Naehmittag  duroh
die amerikanischen  8chü1er  in glaubhafter  Eentheit  Tiroler
LiederundSühnadahüpflnvorgetragen.Mehrere  8ühü1erinnen
lasen aus ihren  in deutsoh  gesehriebeneff  Aufsätzen  Ein-
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Antrag  des  Ausschusses  stattgegeben,  den  LA  Rudolf
Draxl  mit  ausführlichen  Darlegungen  der Verdienste  des
Geehrten  begründete.

Das Rechnungsergebnis  1968 mit  1.837.780.86  8chi11ing
wurde  von  der Versammlung  einstimmig  genehmigt  und
dem  Obmann  wie  dem  Kassier  die Bntlastung  erteilt.  Lgm

Bexgrettung  Landeck
Sommereinsatföbung  1969  im  Steinsee

Am  vergangenen  Wochenende  fand  im  Gebiet  der 8tein-

seehütte eine zweit%ige 8ommereinsatzübung unter der
Gesamtleitung  von Obmann  Hugo  Vorhofer  statt.

Zu dieser  Kurzschulung  hat.ten  sich 2!) aktive  Berg-
rettungsmänner  eingefunden,  die ein  sehr  umfangreiches
und  aehwieriges  Programm  zu bswält+igen  hatten.

Nach  den  üblichen  Knoten-  und  Anseilübungen  am
8amstag  hielt  unser  Bergrettungsarzt  Dr.  Theo  Ljubanovic
einen  äußersti  interessanten  und aufschlußreiühen  Erste-
Hilfe-Vortrag,  der mit  einer  Diskussion  endete.

Jkm Eionntag  wurden  dann  im 8tei1fe1s unter  der  Lei-
tung  von  Bergführer  Karl  Juen  sämtliche  behelfsmäßigen
Bettungsarten  wie Karabinerbremse,  Seilverlängerung,  Fla-
schenzug,  8ei1ro11e u. ä.. geübt.  Mit  dem Stablseilgerät  und
der Einffladtrage  mußte  dann  ein 8chwerver1etzter  aus der
Wand  geborgen  werden.

Abscbließend  dankte  Obmann  Vorhofer  allen  Teilneh-
mern,  die sich trotz  des sühlechten  Wetters  so zahlreich
an dieser  Kurzschulung  beteiligt  hatten  und stellte  festi,

daß auch im  kommenden  Bergsteigersommer  die  Berg-
rettung  Landeck  bestens  ausgebildet,  auch  schwierigsten
Einsätzen  gewaahsen  sein wird.

Reifepföfungen  am  Bundesrealgymnasunm  und
mn«4«rh-pädayiig;bb1xth  nundesrealgymnasium

Iiandeck

Die  mündlichen  Reifeprüfungen  am  Bundesrealgym
nasium  und  Musisfö-pädagogischen  Bundesrealgymnasium
Landeck  fanden  in der Zeit  vom  24. bis 26. Juni  1969
untier  Vorsitz  des Direktors  des Bundesgymnasiums  und
Bundesrealgymnasiums  Innsbruck,  Hofrat  Dr.  Karl  Kern,
statt.

Von  den 2!) angetretenen  Kandidaten  wurden  eine Kan-
didatin  für  reif  mit  Auszeichnung  erklärt,  S'! Kandidaten
erhielten  ein Zeugnis  der Reife  und  ein Kandidat  wurde
auf  den Herbsttermin  zurückgestellt.

Für  reif  mit  Auszeichntmg  wurde  erklärt  :
Gissinger  Waltraud,  Imst

Ein  Zeugnis  der Reife  erhielten  :
Jexander  Gerhard,  Haiming  ; Dapunt  C!hristine,  Landeck  ;
Dietrich  C!harlotte,  Silz  ; Dollinger  Meinrad,  Aldrans  ; En-
strasser  Herbert,  Imst  ; Feller  Peter,  Zirl  ; Gröbner  Franz,
Landeck  ; Grünwald  Fritz,  Tarrenz  ; Hessel  Armin,  Zams;
Hoernes  Peter,  8t.  Anton  ; Kappacher  Hans-Werner,  Land-
eck  ; Ladner  Friedrich,  Imsti  ;  Lunger  Wolfgang,  Landeck  ;
Muigg  Franz,  Jdrans  ; Nimmervoll  Hermann,  Zams  ; Peter
Egon,  Imst;  Pfenninger  Georg,  Tobadill;  Rueff  Franz,
8tams  ; 8ai1er  Reinhard,  8o1bad  Hall  i.  T. ; 8chönach
Johanna,  Flirsüh  ; Schweisgut  Dietmar,  Landeck  ; Schweis-
gut  Hans,  Zams  ; 8eeberger  Karl,  8t. Anton.

Wir  sollten  es doch  versuchen!

Die Saison hat begonnen. Der Besuföerstrom  fremder  Gu-
ste setzte in den letzten  Tagen  immer  mehr  ein.  Und  er wird  in

den näfösten  Tagen  und Wodien  noch stärker  werden.  Land-
e& ist eirie Fremdenverkehrsstadt.  Lande&  ,,lebt"  au*  vom

Fremdenverkehr  -  wie wir  alle in Osterreidi  vom Fremden-
verkehr  Nutzen  ziehen.

lid'»keit.  Sofüe es afür  untiedingt  nötig  sein,  daß
ihre verbraud'ite  Zigarettensdiad»tel  einfa*  auf die

len lassen? Muß es sein, daß Kraftfahrzeuglenker  am Park-
platz  ihre vollen  Autoasd'ienbed'ier  einfaa'i  auf'den  Asphalt

leeren? Könnten  die Sdiulkinder  ihre Jausenpapiere  nid'it  do*
einste*en  und dann in einen Papierkorb  werfen?  Oder muß
es unbedingt  sein, daß in einer kleinen  Gasse abends mehrere

Jausenbrote  (mit  Wurst  oder  Spe&  oder  ari*  Käse belegt),  halb
angebissen,  am Boden  verstreut  herumliegen,  nur  weil  der
Sdiiiler  oder die Sföiilerin  keinen  Hunger  mehr  hatte?

Das müßte  alles nid'it  sein! Bestimmt  nid'it.  Und es kostet
wohl  sehr wenig  Miihe,  sid'i in dieser Hinsid'it  riidcsid'itsvoller

unsere  heutige
RECHTSFRAGE

Frage  :

Gegen mid'i  wurde  ein Strafverfahren  wegen  überzeitigem
Aufenthalt  in einem Gasthof  eingeleitet.  Wenn  id'» bestraft
werden  sollte, werde  i*  mid'i  aus den öffentlid'ien  Körper-
sd'zaften in der Gerpeinde,  wie Musik  und Feuerwehr,  zuriidc-
ziehen. Ifö sehe nid'it  ein, daß i*  weiter  da mittun  sollte,
wenn  man von der normalen  Gesellsdiaft  ausges*lossen  wird.

Antwort  :

Die ,,normale"  Gesellsföaft  rifötet  sid'i ihr  Leben ein,  indem
sie sidü gewisse Verhaltensregeln  gibt,  die wir  Gesetze nennen.

Die üfürtretung  dieser Verhaltensregeln  wird  von  den hiezu

t+estimmten  Organen  der  Gesellsd'iaft,  den  Behörden,  nadi
eben diesen Gesetzen bestraft.  So auax im  vorliegenden  Falle.
Die  Gäste haben den Gastbetrieb  spätestens zur  Sperrstunde  zu

verlassen, sagt S 54 a der Gewerbeordnung.  Die ,,normale"
Gesellsföaft  riditet  sid'i danadi.  Wer  afür  länger  als ,,normal"
im Gasthaus sitzen bleibt,  was ja einmal  vorkommen  kann
und sidier  kein Staatsverbred'ien  ist, muß eben selbst die Fol-
gen  tragen.  Da kann weder die Feuerwehr  nod'i  die  Musik-
kapelle  etwas dafür.  Ihre  Drohung,  siffi  von der Mitarbeit  tiei
derartigen  Körpers*aften  auszusd'iließen,  ist  wohl  nur  eine

aus dem Arger  über das Einsdireiten  der Behörde  geborene
Reaktion  nad'i  dem Motto  ,,haust du meine  Tante,  hau  idi
deine Tame"
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ER  IST  GESCHÄFTSFÜHRER'
EINER  RAIFFEISENKASSE

Davon  gibta es 2.000 in  ganz  Österreich.

Mit  10.OOO  hauptamtliöen  Mitarbeitern.

Geschult,  gewissenhaft,  verantwortungs-

bewußt.

ER  IST  BERATEB  DER  RAIFFEISEN-

BA'USPARKASSE

Davon  gibt  es nur  eine  in  ganz  österreiö.

Mit  2.000  Raiffeisenkassen  und  10.OOO

hauptamtlichen  Mitarbeitern.  Geschult,

gewissenhaft,  verantwortungsbewußt.

BE  IST  IHR  FAC,HMANN  IN  BAUSPAR-

FFlAGBN

Sie  finden  ihn  und  IO.OOO Bausparberater

in  2.000  Raiffeisenkassen.  Geschult,  gewis-

senhaft,  verantwortungsbewußt.

"  Herr  Josef  Hueber  leitet  die  Raiffeisenkasse  Zama

,zu benehmen.  Bei gutem  Willen  ist es möglid"i...  und...  wir

haben  sd'ion  einen  kleinen  Beitrag  zur  Sauberkeit  geleistet.

Jeder wird gerne zugefün, daß nidit nur wir Lande*er
unsere  Stadt  sauber  halten  sollten;  daß audi  aie Fremden  sid'i

etwas  mehr  Reinlid'ikeit  auferlegen  dürften.  -  Verzeiht  aber

ein Gastget»er  dem Gast  niffit  so manches,  was er im eigenen

Haus  niföt  duldet?  I*  glaut+e sföon!

Darum:  Haltet  die  Straßen  und Pfüze  sauber  -  oder

versudxt  es wenigstens  ein tiißd'ien  mehr!  Viellei*t  aber  könme

man  das eine oder andere !xhulkind,  das gerade sein Jausen-
papier  wegwirft,  ermahnen,  das Papier  in einen  Abfallkorb  zu

werfen,  oder  es -  bis es eben einen  soMen  vorfindet  -  einzu-

ste&en.

Unser  Appell  geht  at»er nit4'it  nur  an die Bevölkerung  allein;

ganz  besonders  möditeix  wir  die Lehrer  und Professoren  der

versdiiedenen  Sdiulen  anspre*en,  daß sie der Stadt  helfen.

Lande*  soll no*  sauberer  werden,  soll  nodh sdiöner  sein, als

bisher.

Nid'it  nur  wir  Bürger  der  Stadt  Landedc  fiihlen  uns  in

einer  sauberen  Stadt  wohler  aud'i  die Fremden.  Aber  in erster

Linie  wollen  dodi  wir  selber in einer  sauberen  Heimatstadt

wohnen  und aföeiten!  -rdt-

Unsere  neuen  Erdenbtixgex

Standesamtsbezirk  Landeck

Es wurden  geboren  : am 26. 4. ein '['homas  Karl  dem

Gemeindebeamten,  Kontrollor  Karl  Pichler  und  der  Elvira

geb.  Blunder,  Landeck,  Urichstraße  ö3 ; eine  Beate  Eli-

sabeth  dem  Ohemiearbeiter  Hermann  Jetz  und  der  Maria

geb. Brunner,  Landeck,  Fischerstraße  120;  am 2. !).  ein

Walter  dem  8ch1ossermeister  Richard  Jungblut  und  der

Rosemarie  geb.  Köhle,  Landeük,  Gramlachweg  4;  eine

Barbara  dem  Maurer  Siegfried  Wa.lch  und  der  Bertia  geb.

Biüf,  8tanz  9;  am !).  !5. ein  Stefan  Herbert  dem  Bun-

desbahnasäistenten  Herbert  Fink ur4d der Maria  geb.
8chnegg,  8ahönwies.20ff;  am 6. f3i. eine  Iris  Maria  dem

Fahrverkäufer  Anton  Kofler  und  der  Ida  geb.  Steiner,

Landeck,  8peng1ergasse  2 ; am  9. 5. ein  :Elupert  Manfred

dem  Maurer  Josef  Walch  und  der  Margareta  geb.  Meier,

Fließ-Hoühgallmigg  72;  am  ll.  f5. eine  Waltraud  dem

Maschinisten  Walter  Wachs  und'  der Anna  geb. Schuler,

Landet.,k,  Bruggfeldstraße  9 ; am  21. 5. ein  Winfried  Wil-

helm  dem  Professor  und  Diplomchemiker  Wilhelm  Delle-

mann  und  der Theresia  geb.  8ta11er,  Landeük,  Brixner-

straße  9 ; eine  Marion  :Elisabeth  dem  Bundesbahnbeamten

-Helmut  Venier  und  der  Rosmarie  geb.  Zangerl,  8chön-

wies-Eiaurs  17!);  am  29,  5.  ein  Karlheinz  dem  Maurer

Meinrad  Venier  und  der  Gertraud  geb.  IRundl,  Schönwies-

8aurs  210  ; am l!),  6. ein  Peter  dem  Manrer  Jois  Raggl

und  der Karin  geb.  Maurer,  Schönyaes-Oberhä,user  19.

Hohes  Alter

km  6. Juli  feiert  in  Landeck,  Römerstraße  3,  Frau

Theresia  Guem  ihren  83. Geburtstag.  Wir  gratulieren  reeht

herzlich  I

Wer  wil1  Tvnn1rrinpflrryiivin  werden?

Wek,hes  Mädchen  reiferen  Alters  interessiert  sich  dafür,

unseren  Kranken  mit  seinen  besten  Kräften  zu helfen  '.

Wir  geben  bekannt,  daß im  November  dieses  Jahres

im allgemeinen  öffentl.  Krankenhaus  St. Vinzenz,  Zams,

ein Kurs  für  Hilfsschwestern  beginnt.

Der  einjährige,  staatlich  anerkannte  Kurs  umfaßt  theo-

retischen  und  praktischen  Unterricht  in  der  Kranken-
pflege.

Naeh  erfolgreich  abgelegten  Prüfungen  wird  das Diplom

für  8tationsgehi1finnen  erworben.

Anfragen  und  Anmeldungen  sind  an die Kursleitung,

Krankenhaus  Zams,  zu richten.

Ope:rnfestspxele  in  Verona

Die  Kammer  für  Arbeiter  und  Ängestellte  für  Tirol  und  der

Osterr.'  Gewerksföaftsbund  veranstalten  eine Sonderfahrt  zu

den Opernfestspielen  in Verona  am

Samstag,  den 2. August  1969

DON  CARLOS  von  Giuseppe  Verdi

Ermäßtiger  Teilnehmerpreis  fiir  Fahrt,  Eintrittskarte  und

Näd'itigung  S 260.-.  Die  Teilnahme  ist nur  fiir  Mitglieder  des
OGB  und  deren  Angehörige.

Anmeldungen  und rföhere  Auskünfte:  OGB-Bezirkssekreta-

riat  und  Arbeiterkammer,  Tel.  458.
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Buchhalteroder

Buchhalterin

J11VRFffAVEkLA«3

für Ruf-Durchschreibe-Buchhaltung  (später MaschinenbuchhaItung)

mit Kenntnissen in Kurzschrift  und Maschineschreiben  gesucht.

Angebote  erbeten  an die

Photographische  Anstalt

Rudolf  Mathis Tel. 298
Landeck Tirol

llllll  « lllllll  ffl ffi lllllllllll  N lllllllllllll

Neuwer,igeSiritkmüsthina
Marke  Örion,  preisgünstig  zu verkaufen.

Telefon  05472-317

SCtifif'tSefieF-
lehrljng wird  aufgenommen.

Jles  Nfühere  in der  Druckerei  TY.ROLIA  - Landeük

Besuchen  Sie  das  geheizte

Alpen«

SCt1Wimm5üd
PfUndS
Wassertemperatur  22o

Fremdenverkehrsverband

Pfunds

Vorbereitung  für  Wiederholungsprüfung  in

Englisch, Französisch, Latein
ab 24. Juli  1969

Wüst,hüt»tomüianAktion
Bauknecht  Vollautomat  WA  484 nur  S 7,900.-
Bauknecht  Einknopfautomat  WA  495 E S g.aoo.-
Hoover  Automat  4 kg  Mod  45  S 4,990.-
Hoover  Vollautomat  Mod  90  S 5.990.-
Ruton  Vollautomat  5 kg  S 5.190.-

Andere  Modelle  in großer  Auswahl!

Alle  Maschinen  können  Sie  auf  Teilzahlung  schon
ab S 136.-  monatlich  bekommen.  Dazu  kosten-
lose  Lieferung  und kostenloses  Einwaschen.
Eigener  Werks-Kundendienst,

Nur  bei

LANDECK
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Besiehtigen Sie die ständige Gelegenheitsecke in meiner Passage!
Sie finden  dort  ,,Neues  und  Gebrauchtes"  zu Sensationspreisen.

R!lDIO  - rERNSEHEN  R.  :flMBERGER

ArbeitsamtLandeük.Tel.818-817 w"rendde"o-erfer"en Anfragen'je1.437
Arbeitsvermitt}ung, Berufsberatung, Lehrstenenver- V  t 'l k f J l ' 19691mittluiig,  Arbeitslosenversicherung,  Produktive  Arbeits-

losenförsorge.

Das  Tiroler  Fachgeschaft  bietet:  größte  Auswahl,
- fachliche  Beratung,  Garantie  t'ind  8ervice.

,5%4,@ihwagpn«li@nq*"  Bel
'[Tnfällen  mit  Gegnerverschulden  bekommen  8ie  von

uns  einen  Leihwagen  bargeldlos  auüh  für  private  Be-

nützung.  Wir  verreöhnen  mit  der Versicherung  des

8chu1dtragenden.

Auskunft

bea?W-fü*xib«j'alila,  Zams

+Einrichtungs-Center
Pfaffenhofen  bei  Telfs

Ä'UTOR!lDIO
in  bester  Spitzenqualität  :'für  UKW-KW-MW

bekommen  Sie  bei  mir  schon  ab

S 1980.-

Nur  bei  Ihrem Funk-  u. Fernsehberater

f[haq1g@)

BESUCHEN  SIE  UNSERE

KAFFEETERRAS  SE



8ie  sparen  Zeit  und  Geld  durch  prompte  und  faüh-

männisahe  Bedienung  im  moderhsti  eingeriühteten

Vulkanisierbetrieb.  Reichhaltiges  Lager  an  in-  und

auslä.ndischen,  sowie  rundernöuerteti  Normal-  und

(,üRTELREIFEN.

Kostenlose  Montagearbeiten  bei  Reifenkauf

Kostenlose  'Überprüfung  ihrer  Reifen  auf  Zustand

und  Verkehrssicherheit  sowie

K@Btenl@B@  Messung  ihrer  Felgen  und  Reifen  auf

Hochschlag

5aher, wönn sieÄls um Reifenmdarnehztu, n  eife,  .  A  i  s  ch  e,  geht*,

Suahe  preizgiinstig  gehtaucÄte  Möbel  fur

Wohn-  und  8ch1afzimmer.

Adresse in der Verwaltung  des Blattes

Einhettximmer U. Gürügeni vermieten.
Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

Schönes  Wohnhaus

@n Nauders mit  1f5 Fremdenbetten,  gün-

sti@e Lage, Baujahi  1962, um-
ständehalber  preiswert  zu

verkauten.

Adresse  in  der  Verwaltung  des Blattes

MOBEL  t
Landeük beim Püstaufö-

kaliniiüf +
;  Fremdenzimmer  noch  günstiger  - in vier

4  Holzarten - Hotels holen Sonderofferte ein - 4

Eine  Freude  ist  es dann  und  wann

wenn  man  sieh  etwas  sparen  kann;

und  dies  ist  möglieh  ohne  Sorge

man  geht  ganz  einfach  jetzt  zu  NORC.E

%emExaureerBsstirrea'nu'eguensg'Land'eok
GescMftszeiten  Mo  - Fr  7-19,  8a  7 - 13  Uhr

ohne  Feder  und ohne  Schenkelriemen  mit den
leicht  universell  verstellbaren  Pelotten.  Wie eine
feinfühlige  Hand verschließt  es die  Bruchpforie
(Pat.  in  Deutschland,  Schweiz  und  Osterreich).

Ein aktiver  Vollschutz  für Bruchleiden.

Platzverttetung  und nächste  Beratung:

Mi.  9.7.  LANDECK  15.30-16.30  Drogerie  Handle,  Malserstr.  1l
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Der8endarmvomBroadway
Gendarmenkongreß  in  New  York.  Zwigühenfälle  und  Ver-
wieklungen  mit  der  Tochter  des Chefs.  Mit  Louis  de  Funes,
Genevieve  Grad.  Miehael  Gaiabru  u. a.

Freitag,  4. Ju1i  19.45  uhr  14  J.

GetleimüUfifüg K
Spionageabenteuer  mit  einer  Liebesgesühiühte.  Stephen  Boyd,
Oamilia  Sparv,  Miühael  Redgrave,  Leo  M(I  Kern,  Robert  Hoff-

Samstag,  5. Juli 19.45  uhr

InderHiixedarNtit:hi
Efö  urföeimliüher  Mörder  hält  Tausende  in  Atem.  Von  nejNü-
zerreißender  Spannung  ist  dieser  Krimi  von  Norman  Jewison.
8idney  Poitier,  Rod  8taiger  n. a.  Prädikat  ,,Wertvoll"

Sonntag,  6. Juli 14,  17  u. 20 Uhr

rriihstiick bei Tiffany
Eine  Wiederaufführung,  die einen  Großö#folg  garantiert.  Mit
Audrsy  Hepburn,  George  Peppard,  Patrioia  Naal,  Miokey
Rooney  u. ii.

Dienstag,  8. Juli  19.45  uhr  Jv.

iit»her-'BündeDie Bünkr
Eine  Bande  von  Bankräubern  und  Juwelendieben  bereitet
das  ganz  große  Ding  vor.  Miti  8tephen  Boyd,  Yvetts  Mimieux,
Giovanna  Balli  u. a.

Mittwoch.  9. Juli  19.45  uhr  16 J.

Modern  Mi([ie
Ein,,modernes"  amerikanisühes  Mädchen  der  zwaniger  Jahre
will  unbedingt  nur  einen  reiohen  Ohef  heiratien.  Julie  Andrews,
;Tohn  Gavin  u. a.

Donnerstag,  10.  Juli 19.45  uhr

Ab  Freitag,  1L  Juli

Cowt»oy

VORVERKAuF:
Dienstag  bis  ßamstag  ab 18.30  Uhr,

Sonn-  und  Felertag  ab 12.30  uhi.

in Imst.  8tadtmitte.  zu vermieten.

vormittags:  Landeck,  Telefon  817

Fleischhauerei  ixi

Landeck  sucht

zu soforti@kn Eihttitt.
Beste  Bedingungen.

Adresse  in der  Ver-

waltung  des  Blattes

Geschäftszahl  Fi 6fö!/69

\(n,iltagtauu@
Am  ll.  Juli  1969  um  14.00  Uhr  werden  in  Land-

eük,  Bezirksgericht

1 Rödio

2 F PI iiuiiliiii!liiii  iiiin
1  i'%lllIP;liiiiiiiii1i'iiii

1 Waschmaschine

1 Wäscheschleuder

1 Kühlschrank

öffentlich  versteigert.

Bezirksgerioht  Landeck

Vollz.  Abt,  am  l.  Juli  1969

SCHWERHöRIGE!
Von  unserer  Innsbrucker  Zentrale  aus  betreuen

wir  Ihr  HÖRGERÄT  an  jedem  2. Fteitag  im

Monat  im  örtlichen  FaühgescMft

LANDECK
Josef  Schieferer,  Optik,  Uhren,  Malserstraße  20

am  Freitag,  den 1L-J-u1i-1-9097v  -

HörgeräteverkaufistVertrauenssachel  Wirkom-

menIhnenentgegen!  Besuchen  Sieunsere8preah-

tage  in  Landeük  oder  unsere  Tiroler  Zentrale.

VIENNATONE  Hörgeräte
INNSBRU[iK, Maximilianstraße 5 (bei der Haiiptpüst) Tel. l5222) 20928
Viennatone,  Phfüps,  Qualiton,  Omniton



Suthe3-IimmarWohnung
in  Landeck.  Adresse  in  der  Verwaltung

Guterhaltener  Konxerlflögel
günstig  zu verkaufen.

Adresse  in der Verwaltung  deg Blattes

angestellten
zu guten  Bedingungen.

Ekehardt Rainalter
Landeük,  Herzog  Friedrieh  8traße  Il

ÖÖeF-
siedlungen
prompt,  zuverläßlich

und  preiswert!

Inl. Speditfön GehrUderWeiß
Bludenz  Te1.Landeck795

Führend  in  Qualität  und  Konstruktion

vonverzinkt  und  einbrennlackiert,

darum  wertbeständig

Berry-

Kipptore
in vielen  Normgrößen

sowie  Sonderpreise  für

dnpppi1wandigc  !;äulillfü*u

Liefeg  frei  Baustelle

Auskunft  und  Beratung

dureh  Bezirksvertreter

hanz  Maier
8ehrofensteinstraße  14

6!»00 Landeck-Perjen

Schön und

saison

Haarspray  18oz

garaatiart guten SRz 4  n8ü

Ihrar.Frbgur. 1 nOsa I  %lffi

Rauseher Gloria-Watte 25(IGr 9saidenweich u. saugfähig  j Beutal statt  '14.- s

aenrg"an"aohme!!"s%h!der1sD"sreasXtt42.- 29ffl

Tüsan-111}imSpra7 225omtt dazentsr Duffnüta  1 üose statt  38.- s

Rexüna-Seife.. statt9i75 835grdes  Badsstück mit  Ubsrrasehung ffl

siem-Kräuter-H4aFalOrl8fnessta!itg2eü.y 12@»

siem-Seidengla3nFzO-leS!taatmt2p4 5»o'j!3Nao

D!ana Nr. 2 diabewährtaHaus- '§ü5o
apmheke aus dar Flasche. 1 Fl.statt  21.5ü § @J-

Lavex - Feuehüre!n!gungs-

Pitralon-RaSi[!!FrlaWschaeSstSaffe1r7, ?2,
Pitrell  - naeli  der Flasur

Flasche statt  19.50


